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Å Е ԓ6000 ╦

Å װ ᾩ Ὴ ɼ

¹ Steinrahmenfenster: schon

vor etwa 6000 Jahren

¹ Diente der reinen Luft- und 

Lichtzufuhr. Ohne Glas.

Å ԓ17қ

Å Ї Ї

¹ Rahmenfenster mit Glas: ab 

dem 17. Jahrhundert

¹ Einfachglas, jedoch ohne 

Flügel, nicht zu öffnen.
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Geschichte der Fenstertechnik in Deutschland
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Å ԋ

Å ԋ / ɻ ɻҎ ɻ
ꜗ

¹ Rahmen- und Flügelfens ter: ab dem 18. Jahrhundert

¹ Die Anforderungen an das Fenster steigen schnell

¹ Entwicklung verschiedener Fenster-Materialien

¹ Entwicklung von Isolierglasscheiben, Zweifach-

Isolierverglasung, Dreifach-Isolierverglasung, 

Verbundfenster mit integr. Sonnenschutz
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(2)
Geschichte der Fenstertechnik in Deutschland
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Geschichte der Fenstertechnik in Deutschland
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¸ ꜠

W̧ärmeschutz

b̧is Passiv

¸ ɻ ɻ ɻ

¸

Şchallschutz, Wind,

Ŗegen,

Dichtheit

¸ Ὴ

Şicherheit

¸

V̧erschattung

¸ꜗ - ɻ ᴌ

Ḑiverse Funktionalitäten 

ïGröß en, Zubehör

¸

A̧lt- oder Neubau

¸ꜗ ҅
Alleskönner bei wirtschaftlicher 

Multifunktionalität !

¸

Ḑesign

Anforderungen an die Fenstertechnik

¸ Е ↔
Montage: Planung und

Durchführung
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¹ Staatliche Vorgaben wie 

Energieeinsparverordnung-ENEV

¹ Fördergelder beim Bauen und

Renovieren-KfW

¹ Steigende Energiekosten

¹ Passivhausstandards und 

Passivhausfensterstandards

Lösungen: Bautiefere Elemente 

(90mm), Rahmen mit Dämmmaterial, 

3-fach-Glas.

Å ᶡ - ᶡ

Å ԓ ḷ

Å ꜘ

Å ꜠ ‼ ꜠ ‼

” Е Ѓ90 ЄЇ Ὺꜘ
Ḧ ЇҎ
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Ѓ1ЄЕ
Anforderungen an die Fenstertechnik̔Wärmeschutz 
Anforderungen
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Å ꜠ Ї Feist ЃװҐҿ ẅ Є

Е ө
Í UẅUwƍ 0,80 W/(m²K)

Í UẅBei Ug = 0,7 W/(m²K)

Í Uẅ

Uw- Ein bau ƍ 0,85 W/(m²K)

Å IFT ЃװҐҿ ẅ Є

Е ẅ
Í Uwƍ 0,80 W/(m²K)

Í Bei Ug = 0,6 W/(m²K)

Í Uw- Einbau ƍ 0,85 W/(m²K)

Das Passivhausfenster̔Die Tauglichkeit eines

Fensters als Passivhausfenster

kann durch Prüf-institute zertifiziert werden.

¹ Anforderungen Passivhausinstitut Dr. Feist

Í Uw Ò0,80 W/(m²K)

Í Bei Ug = 0,7 W/(m²K)

Í Uw-Einbau Ò0,85 W/(m²K)

¹ Anforderungen Fensterinstitut IFT Rosenheim:

Í Uw Ò0,80 W/(m²K)

Í Bei Ug = 0,6 W/(m²K)

Í Uw-Einbau Ò0,85 W/(m²K)

Ѓ1ЄЕ
Anforderungen an die Fenstertechnik̔Wärmeschutz 
Anforderungen

10



DesignLine 0.8 DesignLine 0.7 Privacy

Uf 1,3 0,92 1,2

Ѓ1ЄЕ
Anforderungen an die Fenstertechnik̔Wärmeschutz 
Anforderungen
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Ug 0,5 0,5 0,5 / 0,8

(Krypton) / (Argon)

Uw 0,83 0,72 0,79 / 0,92
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Ѓ2ЄЕ
Anforderungen an die Fenstertechnik̔ Schallschutz
Anforderungen

Å Ғ

Å Ғ ֢

Å ” Е

ɻ ɻ Ҙ Ҏ

¹ Steigende Lärmpegel in Städten

¹ Steigendes Verkehrsaufkommen in den 

Städten

¹ Fluglärm

Lösungen: Rahmenbautiefe, mehr 

Dichtungen, bautieferes Spezial-3-fach Glas



Ѓ3ЄЕ ɻ װ
Schlagregen, Windlast und Luftdurchlässigkeit Anforderungen
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֙ ẅ װ └CE Е

Å Е1A- 9A 11

Ѓ600pa Ⱶ= Ⱶ11 )

¹ Klasse 0 Ŀ 4 

(Q100 = 0,75m³/hm)

Å : - B5

Diese Werte müssen geprüft und bei der CE

¹ Schlagregen: 1A - 9A

(600 Pa= Sturm Windstärke 11

¹ Luftdurchlässigkeit: Klasse 0 ï4

(Q100 = 0,75m³/hm)

¹ Windlast: - B5
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Å ԓḦ ῎

Å ῎ΐ ɻ ɻ

” Е Ҏ ᵲҿ

Ὴ Ї Ї ῇ
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Ѓ4ЄЕ Ὴ
Anforderungen an die Fenstertechnik̔ Sicherheits
Anforderungen
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¹ Steigendes Sicherheitsbedürfnis der 

Menschen

¹ Anforderungen von Versicherungen

und Polizei

¹ Öffentliche Gebäude, Banken,

Schulené

Lösungen: Bautieferes 3-fach Glas als 

Sicherheitsglas, Rahmen- stabilität,

spezielle Beschläge, eingefräste

Schließteile, é
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Ѓ5ЄЕ
Anforderungen an die Fenstertechnik̔ Verschattungs
Anforderungen

17

¹ Verschattung ohne 

Wärmebr ücken!

¹ Immer größ ere Fenster, 

weniger Platz für die

Verschattung

¹ Nicht nur Verdunklung, 

sondern auch 

Lichtlenkung

¹ Sichtschutz und 

trotzdem Licht

Lösung: Integrative Systeme



¹ Verschiedene Holzarten

¹ Holzfarben

¹ Design Varianten

¹ Alufarben

Å ᾩ ῇ

SchlankeAnsichten für großen Lichteinfall

¹ ┼ᵲ Sehr gute Verarbeitung

Ѓ6ЄЕ

Anforderungen an die Fenstertechnik: Design

16



Å ԓꜗ

Å ԓ

‗ ̔ ⱴ֟

¹ Steigende Ansprüche an Funktionalität

¹ Steigende Ansprüche der Architektur

Lösungen: Erhöhung der Modellvielfalt

Ѓ7ЄЕ
Anforderungen an die Fenstertechnik̔Modellvielfalt
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Å ԓꜗ

Å ԓ

‗ ̔ ⱴ֟

¹ Steigende Ansprüche an Funktionalität

¹ Steigende Ansprüche der Architektur

Lösungen: Erhöhung der Modellvielfalt

Ѓ7ЄЕ
Anforderungen an die Fenstertechnik̔Modellvielfalt
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ÅDreh-Kipp FensterῪ Ὺṛ

ÅHebe-Schiebe Anlagen

ÅParallel-Schiebe-KippAnlagen

- -Ὺṛ

ÅSchiebe-Falt-Anlagen 

ÅSchwingfenster ꜠

ÅGanzglaseckenῊ

ÅVerbundfenster

ÅFassaden-Systeme 

Ѓ7ЄЕ
Anforderungen an die Fenstertechnik̔Modellvielfalt

1̧9



Å ԓꜗ

Å ԓ

‗ ̔ ⱴ֟

¹ Steigende Lebenserwartung der Menschen

¹ Steigende Ansprüche an Barrierefreiheit

Lösungen: Altersgerechtes Bauen

Ѓ8ЄЕ
Anforderungen an die Fenstertechnik̔
Altersgerechtheit

2̧0



Å ԓꜗ

Å ԓ

‗ ̔ ⱴ֟

¹ Steigende Lebenserwartung der Menschen

¹ Steigende Ansprüche an Barrierefreiheit

Lösungen: Altersgerechtes Bauen

Ѓ8ЄЕ
Anforderungen an die Fenstertechnik̔
Altersgerechtheit

2̧1
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Å ԓ ɻ ᴌ ᴌ ᴌ
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Ѓ9ЄЕꜗ
Diverse Anforderungen an Funktionaltäten

¹ Immer größ ere Elemente

¹ Gebäude -Automation, Intelligente 

Häuser

¹ Lüftungstechnik in Fenstern

¹ Alarmanlagen

¹ Elektronische Funktionen

¹ Neue Elementtypen

¹ Zubehör und Bauanschlusszubehör 

für Neubau und Altbau



Å ҏ └ ꜗ Ҙҟ Ḧ ɼ

Alle genannten Funktionalitäten können nur durch eine fachgerechte Montage g 

ewährle istet werden.

Å ש Ғ

Unterschiedliche Montageanforderungen bei Neubau und Modernisierung.

Lösungen: ‗

Í Festlegung von Montagestandards ‰

Í Planung von Montagen und Bauanschlüssen ⅞

Í Auswahl geeigneter Befestigungsmaterialien

Í Auswahl geeigneter Abdichtungsmaterialien  

Í Dokumentation durchgeführter Montagen ҩ Ύ Ḡ

Í Schulung von Planern und Monteuren ⅞

Í After Sales Service Ⱶ

Í RAL Zertifizierung der Montage ᵬ ҍ

2̧3

Ѓ10ЄЕ
Anforderungen an die Fenstertechnik̔Montage
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Å ᵩ ᵣ

Å

Å

Å ⅎ

Was muss beachtet werden?

¹ Die Lage des Fensters in der Laibung

¹ Auswahl der Befestigung

¹ Auswahl der Abdichtung

¹ Lastabtragung

2̧4

Ѓ10ЄЕ
Anforderungen an die Fenstertechnik̔Montage



Ґװ Ӏ ᶳ Е

Å DIN4108 Ḧ

¹ ENEV 

Å RAL

Grundlagen der Fugenausbildung sind 

vorrangig:

¹ DIN 4108 ïWärmeschutz im 

Hochbau

¹ Energieeinsparverordnung EnEV

¹ RAL-Leitfaden zur Montage

Ѓ10ЄЕ
Anforderungen an die Fenstertechnik̔Montage

2̧5



¹ └ Einwirkungen auf das Fenster

Ѓ10ЄЕ
Anforderungen an die Fenstertechnik̔Montage

2̧6



¹ Das 3-Ebenen-Modell Ҏ

Quelle: RAL-Leitfaden
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Ѓ10ЄЕ
Anforderungen an die Fenstertechnik̔Montage

29



Å ָᴂ ԓ ש Ὺ ᴭ ԋ ɼ
Die Anforderungen an ein modernes Fenster sind in kurzer Zeit in verschiedenen

Bereichen stark gestiegen.

Å ֙ Ғ ԝ ɼ
Diese Anforderungen schließen sich nicht gegenseitig aus, sondern werden meist

gleichzeitig gefordert.

Å ש ҟ ԓ ғל ԝ ҅ɼ
Die Herausforderung im modernen Fensterbau besteht darin diese 
Multifunktionalität wirtschschaftlich in einem Fenster zu vereinen.

Å ԓ ҅ Ғ Ї ‼ɼ
Aufgrund dieser gestiegenen Anforderungen und Ansprüche an ein Fenster, müssen
und wurden vielfältige Standards in allen Bereichen festgelegt werden.

Å ֥
Qualitätsstandards und Zertifizierungen bei der Produktion

Å ԓ ֥ ש ‼ ᵤ Їʃ ᶡʄ
Standards und Mindestanforderungen für Neubauten und Modernisierungen,ENEV

2̧8

̂1̃̔ ȁ ⱳ

Wirtschaftliche Multifunktionalität



Å ֥ ש ‼ Їᶡ ғ ‼
Montagestandards und Zertifizierungen bei Neubau und Modernisierung, z.B. RAL-
Montage

Å ֥ ‼
Produktstandards und Zertifizierungen, z.B. Passivhausstandards für Fenster nach

Å ᶡ ᶳ Feis t i f t ԓ ꜠ ‼
Dr. Feist oder ift Rosenheim

2̧9

̂2̃̔ ȁ ⱳ

Wirtschaftliche Multifunktionalität



Unilux ᵲҿ ЇUnilux῎ ֥ Ґ

ϼ

Der UNILUX Ansatz

Als Markt- und Technologieführer erf üllen die Holz-Alu Elemente 

der Unilux GmbH alle Anforderungen für jetzt und für die Zukunft!

3̧0

̂3̃̔ ȁ ⱳ

Wirtschaftliche Multifunktionalität



¸

3̧1

Quality Made in Germany 

ỉᶁֹ ײַ
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